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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV 1880 Starnberg VII : TSV Gilching-Argelsried VII 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Sinning beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1880 Starnberg VII in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV Gilching-
Argelsried VII durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 12.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Haslauer / Sinning
beim Sieg in drei Sätzen gegen Raab / Kimpel von Beginn an. Zwar brachten Walter / Doll Moser /
Vranovic phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Moser / Vranovic mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der
Start in die Partie hätte für Wolfgang Haslauer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Kristina Walter noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. In vier Sätzen gewann anschließend Josef Moser gegen
Christian Raab und gab dabei nur einen Satz her. Wenige Chancen hatte indessen anschließend
Dieter Sinning beim 9:11, 5:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Jakob Kimpel und wurde seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Nikola Vranovic gewann im Anschluss
hingegen sein Spiel gegen Conny Doll überzeugend mit 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Wolfgang Haslauer verlor derweil seine Partie wiederum gegen Christian Raab
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend in drei Sätzen.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Josef Moser wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen
Kristina Walter durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Keinen Zähler beisteuern konnte Dieter
Sinning im Spiel gegen Conny Doll, das 0:3 verloren ging. Der neue Zwischenstand war 6:3. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Nikola Vranovic und Jakob Kimpel, das Nikola
Vranovic letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Einen
knappen Sieg feierte Dieter Sinning beim 3:2 gegen Christian Raab, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Heimsieg somit
sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1880 Starnberg VII in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2023 gegen den
TSV Tutzing 1893 an. Für den TSV Gilching-Argelsried VII steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Olching 1920 II am 13.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 16:8 geht.

 Statistik:
 TSV 1880 Starnberg VII

Doppel: Haslauer / Sinning 1:0, Moser / Vranovic 1:0 
Einzel: W. Haslauer 1:1, J. Moser 2:0, D. Sinning 1:2, N. Vranovic 2:0 
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 TSV Gilching-Argelsried VII
Doppel: Raab / Kimpel 0:1, Walter / Doll 0:1 
Einzel: C. Raab 1:2, K. Walter 0:2, C. Doll 1:1, J. Kimpel 1:1


